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Schwerverletzt nach Unfall

Salzwedel, Karl-Marx-Straße, 11.08.2022, 13:35 Uhr

Auf dem Parkplatz eines Supermarktes in Salzwedel überfuhr ein 81jähriger mit einem Renault Twingo beim Versuch
einzuparken einen Bordstein und stieß gegen eine 71jährige, die gerade an dem dahinter befindlichen Fahrradständer an
ihrem Fahrrad stand. Dabei wurde die Frau schwerverletzt und kam in das Krankenhaus in Salzwedel. Der entstandene
Sachschaden beträgt ungefähr 1500 Euro. Der Fahrer des Twingo muss sich nun wegen fahrlässiger Körperverletzung
verantworten.

 

Versuchter Betrug durch falschen Polizeibeamten

Beetzendorf, 11.08.2022, 14:00 Uhr

Am Donnerstagnachmittag erhielt eine 86jährige aus Beetzendorf einen Anruf, in dem ihr mitgeteilt wurde, dass sich ihre
Tochter im Polizeigewahrsam befinden würde und gegen Zahlung einer Geldsumme wieder freikäme. In diesem
Zusammenhang wurde auch danach gefragt, wieviel Geld sie habe. Als die Frau die Summe von 8000 Euro nannte, erschien
eine halbe Stunde später eine männliche Person bei ihr, die sich als Polizeibeamter ausgab und das Geld holen wolle. Die
Frau begab sich mit dem Mann zur Sparkasse in Beetzendorf, die allerdings geschlossen hatte. Als sie dann ein Taxi rufen
sollte, um das Geld von der Sparkasse in Klötze zu holen, wurde die 86jährige dann doch stutzig und rief ihre Tochter an.
Dadurch flog der Schwindel auf und der angebliche Polizeibeamte verschwand ganz schnell.

Die Person wurde vage beschrieben, etwa 50-60 Jahre, bräunlich kurze Haare sowie mit T-Shirt und in Sportschuhen. Wer
eine solche Person, vielleicht mit der 86jährigen Frau am Donnerstag bei der Sparkasse in Beetzendorf gesehen hat, meldet
sich bitte bei der Polizei in Salzwedel (03901 8480).

Die Polizei gibt dazu folgende Hinweise:



Fordern sie von angeblichen Amtspersonen, zum Beispiel Polizisten, den Dienstausweis. Rufen Sie beim geringsten Zweifel
bei der Behörde an, von der die angebliche Amtsperson kommt. Suchen Sie die Telefonnummer der Behörde selbst heraus
oder lassen Sie sich diese durch die Telefonauskunft geben. Die Polizei wird Sie niemals um Geldbeträge bitten. Geben Sie
keine Details zu Ihren finanziellen Verhältnissen preis. Übergeben Sie niemals Geld an unbekannte Personen.

 

Wildunfall

Klötze, L19, 12.08.2022, 03:00 Uhr

Als ein 53jähriger mit einem Sattelzug die L19 von Schwiesau nach Klötze befuhr, kollidierte er mit Wildschein, welches
unerwartet über die Straße lief. Die Kollision verlief für das Schwarzwild tödlich. An der Sattelzugmaschine blieb ein Schaden
von schätzungsweise 4000 Euro zurück.

 

Geschwindigkeitskontrollen

Vissum, L10, 11.08.2022, 10:00 – 13:30 Uhr

Bei einer Geschwindigkeitskontrolle in Vissum wurde die Einhaltung der dort ausgeschilderten zulässigen
Höchstgeschwindigkeit von derzeit 30 km/h überprüft. Knapp 115 Fahrzeuge passierten die Messstelle. 8 Fahrer hielten sich
nicht an die Geschwindigkeitsbegrenzung und müssen nun mit einem Verwarngeld rechnen. Die schnellste gemessene
Geschwindigkeit betrug 53 km/h.

Gardelegen – Letzlingen, B71, 11.08.2022, 14:15 – 19:15 Uhr

Es wurde eine Geschwindigkeitskontrolle auf der B71 zwischen Gardelegen und Letzlingen (auf Höhe des ehemaligen
Waldhaus Forst) durchgeführt und gut 1500 Fahrzeuge gemessen. Es wurden dabei 71 Geschwindigkeitsverstöße registriert,
von denen 54 Fahrer ein Verwarngeld und 17 ein Bußgeld bekommen. Bei erlaubten 100 km/h wurde das schnellste
Fahrzeug mit 159 km/h gemessen. Dies reichte dann auch noch für ein Fahrverbot.

Stöckheim, 12.08.2022, 07:10 – 08:40 Uhr,

Am Freitagvormittag wurde eine Geschwindigkeitsmessung in Stöckheim durchgeführt und die Einhaltung der innerorts
zulässigen Höchstgeschwindigkeit von 50 km/h überprüft. Ein Fahrer war zu schnell unterwegs und wurde mit 64 km/h



gemessen. Ihn erwartet nun ein Verwarngeld.
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